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20 Jahre Lions Club und Lions Hilfswerk in 
Saarburg  
mg | 02.11.2012 
Vor 20 Jahren hatten Josef Schäfer und der damaligen Altbürgermeister und 
Altverbandsbürgermeister Hans Houy, beide Mitglieder des Lions Clubs Merzig, die Idee, in 
Saarburg einen Lions Club aufzubauen. 

Unter dem damaligen Präsidenten des Patenclubs Merzig, Ernst Kohn, wurde die Idee in die 
Tat umgesetzt: Houy und Schäfer suchten 20 Mitglieder und fanden diese sehr rasch, sodass 
am 7. Februar 1993 der Gründungspräsident Josef Schäfer gewählt wurde. Im Juni erfolgte 
die feierliche Charterfeier mit Übergabe der Urkunden durch den Lions Club International im 
Verbandsgemeindesaal Saarburg. Wie schon König Johann von Böhmen, der blinde König 
und Graf vom Luxemburg, allen bekannt von der Klause in Kastell, haben die Lions die 
Devise "Nous servons, wir dienen, we serve". Diese Worte stehen unter ihrem Symbol, dem 
Löwen, auf der Clubfahne.  

Lions zu Deutsch "Löwen" steht für die Anfangsbuchstaben von Liberty (Freiheit), 
Intelligence (Vernunft) , Our Nations Safety (für unserer Länder Sicherheit, 
Berechenbarkeit). Lions Club International wurde vor 95 Jahren von Melvin Jones in 
Chicago gegründet. Deutschland mit zurzeit 50000 Mitgliedern wurde vor 60 Jahren als 111. 
Land im Lions Club International aufgenommen. Der Lions Club Saarburg hat heute 36 
Mitglieder.  

Sie feierten zusammen mit den Vertretern der Clubs der Umgebung, darunter auch des Rotary 
Club Saarburg, ihr 20 jähriges Jubiläum wieder wie bei seiner Gründungscharterfeier im 
Verbandsgemeindesaal Saarburg. Mozart, Haydn und Beethoven waren die Komponisten der 
bewegenden Aufführungen des Streichquartett junger Musikstudenten der Umgebung unter 
Markus Stolz (Trier). Der Präsident des Clubs, Dr. Friedrich Eich, berichtete über die 
Aktivitäten des Clubs in den letzten 20 Jahren. Mehr als 120000 Euro sammelten die 
Mitglieder überwiegend über regelmäßige Spenden aber auch durch Aktionen , wie z.B. der 
Losverkaufaktion am 1. Advent.  



Auch in diesem Jahr wird diese wieder am 2. Dezember von 13 bis 20 Uhr in der Graf- 
Siegfried- Straße stattfinden. Gefördert durch Spenden des Gewerbeverbands werden viele 
interessante Gewinne verlost, Waffeln und vieles andere angeboten. Ziel ist die Förderung 
der altersgerechten Gestaltung der Spiel- und Aufenthaltsplätze der Kitas von Saarburg und 
Umgebung. Im Verlauf der letzten 20 Jahren wurden viele soziale Projekte verfolgt: so z. B. 
in den Kindergärten der Umgebung, im Garten der Sinne des Seniorenheims oder z.B. die 
Beschaffung eines speziellen Rollators für Behinderte in der Lebenshilfe und Unterstützung 
der Tafel in Konz und vieles mehr. In seinem Festvortrag wies der Präsident der Universität 
Trier, Prof. Michael Jäckel, auf den großen Einfluss von Bildern auf die Gestaltung unseres 
Lebens hin, die durch die mobilen Medien vermittelt werden.  

Nicht zuletzt dadurch ist es möglich, auch auf notwendige Hilfsaktionen hinzuweisen und 
Solidarität zu entfachen. Eich forderte alle auf, die Familien, die anders als früher, nicht mehr 
allein anstehende Probleme lösen können, zu stärken. Er forderte ebenfalls, die Teilnahme 
älterer und auch behinderter Menschen am gesellschaftlichen Leben aktiv zu verbessern. "Es 
ist an uns, mit Verantwortung und Vernunft die Zukunftsfähigkeit unseres Landes und 
unseres geeinten freien Europas zu sichern".  

Zuletzt wurde noch der Gründungspräsident Josef Schäfer geehrt für seine hervorragende 
Arbeit als Gründungspräsident und als Berater aller seither tätigen Präsidenten des Clubs bis 
zum heutigen Tag . Die Verdienste von Dr. Hans Houy um die Gründung des Clubs und seine 
Einforderung von freundschaftlichen Beziehungen mit allen Nachbarn der Region wurde 
ebenfalls vom Präsident lobend hervorgehoben. Bei herrlichstem Sonnenschein konnten alle 
Anwesenden auf der Terrasse über der Altstadt Saarburgs das Gehörte diskutieren , 
Erfahrungen austauschen und neue Pläne schmieden.  

 


